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Krisenmanagement im Dorfladen Paunzhausen zu Zeiten von Corona 
 
 
(AB) Ab Mitte März war auch in Paunzhausen die Welt nicht mehr in Ordnung. Corona stellte sie auf den Kopf. Das 
Dorfladen Team erkannte den Ernst der Lage sehr schnell und reagierte umgehend.  
 

Birgit Bauer-Daniel (1. Vorstand) zauberte umgehend eine Kassen-
abtrennung mit Folien und Bodenmarkierungen, die für den nötigen 
Abstand zwischen Verkäufern und Kunden sorgte. Vervollständigt 
wurde diese Version noch durch unser „ehrenamtliches Heinzel-
männchen“ Georg Liebhardt. Desinfektionsmittel für Kunden und das 
Dorfladen Team, sowie Einweghandschuhe und Papierhandtücher 
wurden ausreichend bereitgestellt.  

 
Die Marktleiterin Claudia 
Kiefer koordinierte die 
Aufteilung in zwei Arbeits-
gruppen, so dass immer nur 
die gleichen Arbeitskollegen 
zusammentreffen. Falls tat-
sächlich ein Krankheitsfall 
unter den Mitarbeitern auf-
treten sollte, wäre man so 
vorbereitet.  
 

Weiter auf Seite 12 

 

 

 

Fotos: Konstanze Bauer / Martina Scheubeck 
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Aus dem Gemeinderat (auszugsweise) 
Gemeinderatssitzung vom 30.01.2020 
 
Bauangelegenheiten 
 
Antrag zur Neuerrichtung dreier Dachgauben am 
bestehenden Wohnhaus und Neubau eines Carports, Gem. 
Paunzhausen 
Der Neubau der Dachgauben erfolgt jeweils auf der 
Westseite, Süden und Osten des bestehenden Wohn-
gebäudes. Die Baumaßnahme ist nach § 34 BauGB zu 
beurteilen. Das Erscheinungsbild der Schleppgauben fügt 
sich in nähere umliegende Bebauung ein. Der Carport 
wird in Holzständerbauweise und mit einem Pultdach 
ausgeführt. 
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 Abs. 1 
BauGB wird hergestellt. 
Abstimmungsergebnis: 11:0 
 
Bauvoranfrage zum Neubau eines Austragshauses, 
Gemarkung Johanneck 
Bürgermeister Daniel informiert das Gremium über den 
Eingang eines weiteren Antrages vom 30.01.2020 zur 
Rücknahme der Bauvoranfrage und der Antrags-
unterlagen. Der Tagesordnungspunkt wird nicht behandelt.   
 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED; 
Vertragsabschluss mit Bayernwerk 
Der Gemeinderat hat die Umrüstung der Straßen-
beleuchtung auf LED am 14.02.2019 beschlossen. Das 
vorliegende Vertragsangebot vom 09.12.2019 umfasst die 
Umrüstung der Straßenbeleuchtungsanlage an 102 
Brennstellen mit einer Angebotssumme in Höhe von 
59.454,15 Euro.  
Der Gemeinderat stimmt vorliegendem Vertrags-Angebot 
der Bayernwerk Netz GmbH in Höhe von 59.454,15 Euro 
zu. Abstimmungsergebnis: 11:0 
 
Geplanter Anbau: Aufstellraum eines Scheit-Holzkessel 
mit 30 kW und 3000 l Pufferspeicher, Gem. Johanneck 
Das geplante Bauvorhaben befindet sich im Geltungs-
bereich des Flächennutzungsplanes Paunzhausen und liegt 
im Außenbereich. Der Antragsteller beantragt den Anbau 
eines Aufstellraumes für einen Scheit-Holzkessel mit 30 
kW und 3000 l Pufferspeicher an das bestehende Gebäude. 
Der geplante Anbau hat die Maße 3,74 m x 6,00 m. Die 
Nachbarunterschriften sind vollständig. 
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 Abs. 1 
BauGB wird hergestellt. 
Abstimmungsergebnis: 11:0 
 
 
Gemeinderatssitzung vom 09.04.2020 
 
Bauangelegenheiten 
 
Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage 
„Solarpark Johanneck“ 
Die Bürger Energie Genossenschaft - Freisinger Land eG 
mit Sitz in Freising plant den Bau einer Freiflächen-
Photovoltaikanlage östlich der BAB A 9 bei Johanneck. 
Der Solarpark umfasst die Fl. Nr. 117, 119, 120, 121 und 

124 der Gemarkung Johanneck. Das komplette Grund-
stück hat eine Größe 33.259 qm, die Photovoltaik Anlage 
eine Fläche von 10.364 qm. Sie besteht aus 5.156 
Modulen. Das Bauvorhaben ist im Gemeinderat hin-
reichend bekannt, da bereits in der Vergangenheit eine 
Flächennutzungsplanänderung und die Erstellung eines 
Bebauungsplanes durchgeführt wurde.  
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 Abs. 1 BauGB 
wird hergestellt. 
Abstimmungsergebnis: 13:0 
 
Nutzungsänderung des bestehenden Speichers in eine 3. 
Wohneinheit mit zwei Stellplätzen und einem 
Besucherstellplatz, Gem. Johanneck 
Das Grundstück liegt innerhalb der Ortsabrundungssatz-
ung Walterskirchen. Das Bauvorhaben ist nach § 34 
BauGB zu beurteilen. Hinsichtlich Art und Maß der 
geplanten Bebauung entspricht es der Bebauung der 
näheren umliegenden Bebauung. Mit der Baumaßnahme 
wird eine 3. Wohneinheit geschaffen.  
Für diese 3. Wohneinheit sind 2 zusätzliche Stellplätze zu 
errichten. Nach der vorliegenden Planung werden für die 
3. Wohneinheit insgesamt 3 Stellplätze neu geschaffen. 
Die Nachbarunterschriften sind vollständig. 
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 Abs. 1 BauGB 
wird hergestellt. 
Abstimmungsergebnis: 13:0 
 
Antrag auf Erhöhung der Bezuschussung des 
Musikunterrichts an der Musikschule Ampertal 
 
Dem Antrag der Musikschule Ampertal e.V. vom 
10.02.2020 auf Erhöhung des monatlichen Zuschusses für 
den Musikunterricht an der Musikschule von 19,50 Euro 
auf 21 Euro pro Schüler/in ab dem Jahr 2020 wird 
zugestimmt. 
Abstimmungsergebnis: 13:0 
 
Antrag auf Einbeziehungssatzung auf Fl.Nr. 712, 
Gemarkung Paunzhausen 
 
Mit Schreiben vom 18.12.2019 wurde der Antrag gestellt, 
dass das Grundstück nicht mehr für das Einheimischen 
Modell zur Verfügung steht und beantragten eine 
Einbeziehungssatzung für eine Teilfläche der Fl. Nr. 712, 
Gemarkung Paunzhausen von 1.200 qm. 
Abstimmungsergebnis: 5:8 
Der Antrag wurde somit abgelehnt.  
 
Verkehrswegekonzept Gemeinde Paunzhausen; 
Vorstellung durch Konrad Offenberger 
 
GR Offenberger stellt den vom AK Verkehrsausschuss 
aufgestellten Entwurf für ein Verkehrswegekonzept vor. 
Nach einem Ortstermin des AK zur Straßenbesichtigung 
soll über weitere Punkte zur Aufnahme in das Konzept 
entschieden werden.  
 
Auftragsvergaben durch den 1. Bürgermeister; 
Nachträgliche Genehmigung 
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 TSV  

Info 

Standesamt 

 
 

Jeder Baum, jede Hecke 
ist ein Strauß von Blumen, 

und man möchte zum 
Maienkäfer werden, um in 

dem Meer von Wohlgerüchen 
herumzuschweben und all 

seine Nahrung darin finden 
zu können. 

 
Johann Wolfgang von Goethe 

Durch den 1. Bürgermeister waren Eilentscheidungen 
notwendig, um die weiteren Planungen für das Gebiet 
„Schernbuch West“ nicht zu beeinträchtigen oder zu 
verzögern.  
Es handelt sich um folgende Maßnahmen: 

• Beauftragung der Fa. WipflerPLAN für Vermes-
sungsleistungen zur Erfassung der Geländehöhen, 
Böschungen, Straßen, Einfassungen, etc. zu einem 
Pauschalpreis von 4.641,00 Euro brutto zuzüglich  
5 % Nebenkosten 

• Beauftragung der Fa. WipflerPLAN für die 
Koordinierung der speziellen 
artenschutzrechtlichen Prüfung zu einem 
vorläufigen Umfang mit 20 Stunden zu 1.785,00 
Euro brutto zuzüglich 5 % Nebenkosten 

• Beauftragung des Planungsbüro Beutler zur 
Durchführung der speziellen artenschutzrechtlichen 
Prüfung für 9.071,37 Euro brutto. Kartiert werden 
Feldermäuse, Amphibien und Reptilien sowie 
Vögel. Mit den Kartierungsarbeiten musste noch 
im März begonnen werden.  

• Beauftragung der Heid Immobilien GmbH zur 
Erstellung eines Verkehrswertgutachtens zum Preis 
von 4.581,50 Euro brutto 

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den Eilentschei-
dungen des 1. Bürgermeisters und genehmigt diese. 
Abstimmungsergebnis: 13:0 
 
Kauf von Spielgeräten für den Kindergarten „Villa 
Sonnenschein“; Nachträgliche Genehmigung 
 
Bei der Überprüfung der Spielgeräte im Kindergarten 
„Villa Sonnenschein“ durch einen Gutachter wurden 
erhebliche Mängel festgellt. Da diese ausgetauscht bzw. 
erneuert werden müssen, wurden nach Rücksprache mit 
der Kindergartenleitung neue Geräte bestellt. Da das 
Angebot der Firma KOMPAN nur bis 26.02.2020 gültig 
war, musste der Auftrag schnellstmöglich erteilt werden.  
Der Auftrag wurde der Firma KOMPAN laut Angebot 
vom 26.11.2019 über 4.124,87 Euro brutto erteilt 
Abstimmungsergebnis: 13:0 

 
Sterbefälle: 
 
Fottner Brigitte aus Paunzhausen am 10.03.2020 im Alter 
von 56 Jahren 
 
Frau Barbara Geyer aus Paunzhausen am 16.03.2020 im 
Alter von 89 Jahren 
 
Herr Günter Stoltenberg aus Walterskirchen am 
02.04.2020 im Alter von 79 Jahren 
 
 
Geburten: 
 
Anna Sophie 
Eltern: Dorottya Kanyar und Michael Niedermeier 

 
(SB) Der TSV Paunzhausen ist auf der Suche nach Euren 
Bildern, Videos und Dokumentationen, welche das 
Geschehen in und um den TSV in seiner bald 50-jährigen 
Geschichte widerspiegeln. Wir freuen uns über jeden 
Beitrag von Euch, sowie Euren Verwandten und 
Bekannten.  
 
Meldet euch via vorstandschaft@tsvpaunzhausen.de oder 
sprecht die Vorstandschaft persönlich an.  

Katzenmord oder doch vergiftet? 

(FD) Am 4.4.2020, Samstag, am 
Morgen wurde vor dem Haus 
Sportplatzstr. 32der rotgestreifte 
Kater "Grisu" tot aufgefunden. Er 
wurde dem Anschein nach hier 
abgelegt. Der Kater war 8 Jahre alt 
und bei bester Gesundheit, 
zumindest am Abend vorher noch. 
Er wies keine körperlichen 
Beschädigungen auf. Es ist also davon auszugehen, dass er 
nicht überfahren, sondern anderweitig zu Tode gekommen 
ist. Er war sehr zutraulich und ging gerne auf Menschen 
und Kinder zu, vielleicht wurde ihm das zum Verhängnis? 
In der Vergangenheit gab es des Öfteren Beschwerden 
wegen der Hinterlassenschaft von Katzen in Vorgärten, ob 
er es war weiß man nicht. Ich/Wir sind der Meinung, dass 
wenn man auf dem Land wohnt, solche Vorkommnisse 
akzeptiert werden müssen (genauso wie Feuerwehrsirene). 
Sollte es sich hier also um eine tierverachtende Handlung 
handeln, was zu vermuten ist, sollte sich Der oder Die 
schämen und nie mehr in einen Spiegel schauen. In Trauer 
Besitzer und Freunde von Grisu  
Ferdl Dreier 

 

Foto: Ferdinand Dreier 



Seite  4                                             Gemeinde Aktuell                 Juni 2020 

 Bekanntmachung / Wahlergebnisse 
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 Kulturraum Ampertal Energie 

Nächste Haltestelle: Zukunft ! 
  
(güst) In Paunzhausen gibt es 
jetzt wieder eine Tankstelle - 
eine E-Trankstelle! Am 6. März 
gab 1. BGM Hans Daniel die 
Ladeeinrichtung frei. Neben 2 
Elektrofahrzeugen (22 KW) 
steht auch für 3 E-Bike eine 
Lademöglichkeit am Rathaus 
zur Verfügung. 9.800 € hat die 
Gemeinde für die Verbesserung 
der Infrastruktur ausgegeben. 
Durch das Förderprogramm 
fließen 40 % an die Kommune 
an Zuschuss zurück, zzgl. der 
Preis für die Betankung, der 
mit 30 Cent/KWh festgelegt 
wurde und über einen 
Dienstleister mtl. abgerechnet 
wird. 
Biker können kostenlos O`zapfa - so Daniel. Damit will 
man auch den Anteil der E-Biker in der Gemeinde weiter 
steigern und mit guten Beispiel voran gehen.   
Nur ein weiteres Beispiel für Energieeinsparung und CO2 
Minimierung. Mit dem Beitritt zum Klimaschutzbündnis 
des Landkreises Freising und auch Regional zur ILE 
Ampertal ist in den letzten 6 Jahren viel für die Energie-
wende und den Klimaschutz getan worden BürgerEnergie-
Stammtisch, Energiespaziergänge mit Wärmebildkamera, 
Aktion Stadtradeln, Solarpotentialkataster und Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung und Kirche auf LED. Sanierung 
der Heizungsanlagen in Schule und Kiga und dazu der 
Ausbau der Gasversorgung in Paunzhausen und fast allen 
Ortsteilen durch die ESB. Damit wurde eine weitere 
Alternative der Energieform für die Umrüstung von alten 
Heizungsanlagen für die Bürger durch die Gemeinde 
geschaffen. Um den Anteil von " Strom aus erneuerbaren 
Energie" weiter zu steigern, wurde 2018 eine PV-
Freiflächenanlagen (400kWp) im OT Jo.eck ausgewiesen. 
Aktuell entsteht durch die BEG Freisinger Land eG ein 
Bürgersolarpark ( 1,74 Mwp ) an der A9 bei Jo.eck mit 
5.156 Modulen.  
Die Versorgung der kommunalen Liegenschaften wird seit 
Jahren mit 100% Ökostrom versorgt.    
Mit 157,9 % (Stand 2018) ist Paunzhausen dank der 
WK  Anlage (2,3 MW) unter den Top 12 im Landkreis 
Freising, die mehr Strom aus Erneuerbaren Energie (EE) 
erzeugt als insgesamt an Strom verbraucht wird.  

 

Kulturraum Ampertal auf der BIOFACH 

(TH) Bio wirkt. Unter diesem Schwerpunktthema fand die 
diesjährige BIOFACH am Messegelände in Nürnberg 
statt. Die weltweit größte Messe für Biolebensmittel und 
gleichzeitig der wichtigste Branchentreff wurde in diesem 
Jahr bereits zum 31. Mal veranstaltet. Auf der Messe 
wurden die neusten Trends ebenso wie etablierte Produkte 
aus dem Biosektor vorgestellt. Bio-Pioniere ebenso wie 
Branchen-Neulinge, Verbände, Aktiengesellschaften und 
viele mehr hatten die Möglichkeit sich zu präsentieren. 
Parallel dazu fand der BIOFACH Kongress statt. Beim 
Kongress, abseits vom belebten Messeleben gab es viele 
Fachbeiträge zur ökologischen Land- und Lebensmittel-
wirtschaft. Das vielfältige Angebot ermöglichte es, sich 
breitgefächert zu informieren und fortzubilden, ebenso 
wie neue Kontakte zu knüpfen. 
Am Donnerstag den 13.02.2020 machte sich eine 
Delegation der ILE Kulturraum Ampertal auf den Weg 
nach Nürnberg, um dort die BIOFACH zu besuchen. Sie 
folgten der Einladung der Öko-Modellregionsmanagerin 
Theresa Hautzinger, welche für die Vertreter*innen aus 
dem Ampertal Eintrittskarten über die LVÖ (Landes-
vereinigung für den Ökologischen Landbau in Bayern) 
organisierte. Nach individuellem Erkunden der Messe 
trafen sich die Ampertaler am Stand des Bayerischen 
Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten, welchen sich die Öko-Modellregionen mit dem 
Bayerischen Biosiegel teilten. Dort war auch der 
Startpunkt für den von Peter Hinterstoißer (LVÖ) 
geführten Rundgang über die Messe. 

Der Rundgang auf der internationalen Messe war 
geographisch eigens an das Ampertal angepasst. So wurde 
versucht, Bio-Akteure aus dem süd-östlichen Bayern zu 
besichtigen. Am Stand der Biohennen AG (Lkr. PAF) 
wurde über eine achtsame Eierproduktion mit all ihren 
Koppelprodukten berichtet sowie über den Zusammen-
schluss zu einer Aktiengesellschaft. Der Geschäftsführer 
des Kramerbräu Saaten und Öle (PAF) informierte über 

Foto: Gemeinde 

 

Foto: PK Frau Schmid  

 

Die ILE Delegation aus dem Ampertal auf der Biofach am Stand der Öko-
Modellregionen (StMELF). Von links: Helmut Steber (Gut Eichethof, Hohenkammer), 
Nina Huber (ILE Geschäftsführerin), Uwe Gerlsbeck (1. Bürgermeister Kirchdorf a. d. 
Amper), Johann Daniel (1. Bürgermeister Paunzhausen), Guido Romor (Amt für 
ländliche Entwicklung Oberbayern), Johann Stegmair (1. Bürgermeister Hohenkammer), 
Michael Popp (Landwirt Eglhausen). Vorne von links: Theresa Hautzinger (Projekt-
managerin der Öko-Modellregion), Rupert Popp (1. Bürgermeister Allershausen), 
Hermann Hammerl (1. Bürgermeister Kranzberg) / Foto: Theresa Hautzinger 
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Wasserzweckverband 

die Entstehungsgeschichte und Ausrichtung des Unter-
nehmens, sowie über die Erfolge, welche sie mit der 
Verarbeitung und Verwertung von Bio-Kernen (bspw. zu 
Ölen) erzielen konnten. 2020 wurden sie im Zuge des 
Wettbewerbs „Bayerns beste Bioprodukte“ für ihr Rapsöl 
prämiert. Ebenfalls in die Liste der besten Bayerischen Bio
-Produkte reihte sich der Bier Senf der Bio-
Senfmanufaktur Münchner Kindl (FFB) ein, welchen die 
Ampertaler - frisch an der Messe zubereitet - verkosten 
konnten. Des Weiteren wurden die Gruppe über die 
Tätigkeiten der Naturlandmarktgesellschaft und regionaler 
Naturkost Großhändler informiert. Am Stand des 
Riedenburger Brauhauses wurden Informationen zur 
Herstellung von Bio-Bier eingeholt sowie mit kleinen 
Kostproben versorgt.  
Abschließend bleibt festzuhalten: Bio wirkt nicht nur, 
sondern Bio boomt! Über 50.000 Fachbesucher besuchten 
die diesjährige Messe, darunter auch die Delegation aus 
dem Ampertal. „Riesengroß“, „sehr interessant“, „hinter 
Bio steckt eine Wirtschaft und Arbeitsplätze“ … waren 
einige Eindrücke, die die Ampertaler von der Biofach 
mitgenommen haben. Theresa Hautzinger, die 
Projektmanagerin der Öko-Modellregion Kulturraum 
Ampertal war äußerst erfreut, dass so viele ihrer Einladung 
nachgekommen sind  

Diese Baumaßnahmen haben zur Folge, dass die 
Grundwasserförderung nicht in dem Maße möglich ist, wie 
gewohnt. Bei Versorgungsspitzen, wie etwa im Hoch-
sommer, kann es daher zu Versorgungsengpässen 
kommen. Selbstverständlich nutzt der Wasserzweck-
verband bestehende Notverbünde zu den umliegenden 
Wasserversorgern, um unser Versorgungsnetz mit 
genügend Trinkwasser zu speisen. 
 
Dennoch möchten wir unsere Abnehmer eindringlich 
darauf hinweisen, während der Bauzeit (voraus-
sichtlich bis Herbst 2020) äußerst sparsam mit unserem 
Trinkwasser umzugehen, um die Trinkwasser-
versorgung nicht zu gefährden. Der Verbrauch von 
Trinkwasser für die Körperhygiene ist hiervon 
selbstverständlich nicht betroffen. Wir bitten unsere 
Abnehmer daher, folgende Maßnahmen zu beachten: 
 

Keine Bewässerung von Rasenflächen! 

Blumen- und Gemüsebeete nur in den 
Morgenstunden bewässern! 

Die Befüllung von Pools nur langsam über die 
Hausinstallation! 
Standrohre hierfür werden in diesem Jahr, 
auch aus aktuellem Anlass (Corona-Virus), 
nicht aufgestellt! 

 
Auch die betroffenen Gemeinden und Feuerwehren 
wurden auf den sparsamen Umgang mit dem Trinkwasser 
hingewiesen. Wir bitten um Ihr Verständnis und möchten 
uns für Ihre Unterstützung bedanken! 
Unabhängig von diesen Maßnahmen hat unser Trink-
wasser nach wie vor eine hervorragende Qualität, welche 
bei regelmäßigen Beprobungen überprüft wird. Die 
Probeergebnisse können Sie jederzeit auf unserer Website 
https://www.wzv-paunzhausen.de/wasseranalysen 
einsehen. 
 
Informationen rund um das Coronavirus SARS-CoV-2 
Vorübergehend eingeschränkte Dienstleitungen 
Aufgrund der aktuellen Situation vermeidet auch der 
Wasserzweckverband weitestgehend Kontaktsituationen. 
So wurde bis auf weiteres das Wechseln der Wasserzähler 
sowie das Aufstellen von Standrohren eingestellt.  
Notfälle und unaufschiebbare Angelegenheiten werden 
vom Wasserzweckverband natürlich weiterhin 
abgewickelt. 
 
 

Rück- und Neubau eines Brunnens in 
Paunzhausen 
 
(TP) Mitte Januar diesen Jahres hat nach langer 
Vorplanung das Projekt „Rück- und Neubau Brunnen II“ 
begonnen. Die Fa. ABT Wasser-und Umwelttechnik 
GmbH aus Mindelheim in Schwaben ist, wenn auch mit 
großem Verzug, seither in Paunzhausen gegenüber vom 
Wasserwerk mit den Baumaßnahmen beschäftigt. 
Hintergrund ist folgender: 
Der Wasserzweckverband Paunzhausen betreibt insgesamt 
drei Tiefbrunnen, aus denen das Grundwasser für unser 
Versorgungsgebiet gefördert wird. Für die Förderung 
dieses Grundwassers ist eine wasserrechtliche Erlaubnis 
erforderlich. Beim letzten Genehmigungsverfahren wurde 
dem Zweckverband zur Auflage gemacht, zwei unserer 
drei Brunnen zurückzubauen. Die Brunnen dürfen durch 
Neubauten in unmittelbarer Nähe zu den alten Standorten 
ersetzt werden.  
Durch diese Maßnahmen soll erreicht werden, dass 
oberflächennahes Grundwasser nicht mehr rasch über die 
Brunnen in das durch natürliche Deckschichten 
ursprünglich gut geschützte tiefe Tertiärgrundwasser 
gelangen kann. Bei einem Neubau wird dies durch ein 
sogenanntes Sperrrohr verhindert. Bei den alten Brunnen I 
und II wurde ein solches Sperrrohr nach den heutigen 
Anforderungen nicht in ausreichender Tiefe verbaut. 
Aktuell ist das Bauunternehmen immer noch mit dem 
Rückbau des alten Brunnens beschäftigt, da aufwendige 
Methoden für die teilweise Entfernung des Brunnenrohrs 
angewendet werden müssen. Der Rückbau des Brunnens 
wird voraussichtlich Mitte Mai abgeschlossen sein, ehe 
der neue Brunnen gebohrt werden kann. Leider verzögert 
sich die Maßnahme insgesamt erheblich, weshalb mit der 
Fertigstellung voraussichtlich erst im Herbst 2020 
gerechnet werden kann. 

  

Foto: Thomas Popp Foto: Thomas Popp 
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Vhs 

Keine Übertragung des Coronavirus über das Trinkwasser 
 
Laut Mitteilung des Umweltbundesamtes (UBA) vom 
09.03.2020 (abrufbar unter: 
https://www.umweltbundesamt.de/themen/coronavirus-
uebertragung-ueber-das-trinkwasser)  
ist eine Übertragung des o.g. Virus durch das Medium 
Trinkwasser sehr unwahrscheinlich. 
Begründet wird dies u.a. mit dem Multibarrieren-Prinzip 
und der Einhaltung der allgemein anerkannten Regeln der 
Technik, womit zu jedem Zeitpunkt ein weitreichender 
Schutz auch vor unbekannten Organismen und 
chemischen Stoffen gewährleistet ist. Als wirksame 
Schritte sind hier insbesondere die Bodenpassage und die 
Partikelfiltration hervorgehoben. Auf Grund der Vorgaben 
zu einem hygienischen Umgang geht das UBA auch bei 
Infektionen des Personals von Wasserversorgungs-
unternehmen nicht von einem Risiko für die 
Weiterverteilung von Coronaviren mit dem Trinkwasser 
aus. Weitere ergänzende Hinweise des Bayerischen 
Landesamtes für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 
finden sich unter 
https://www.lgl.bayern.de/gesundheit/infektionsschutz/
infektionskrankheiten_a_z/coronavirus/faq.htm. 
 
Quelle: Mitteilung des Bayerischen Landesamtes für 
Umwelt LfU-95, Stand: 03.04.2020.  
 
Ihr Zweckverband Wasserversorgungsgruppe 
Paunzhausen-Schweitenkirchen-Kirchdorf 

Volkshochschule Allershausen e.V. 
Joh.-Boos-Platz 6 
85391 Allershausen 
Tel. 08166-3299 
Fax 08166-582223 
E-Mail: vhs-allershausen@gmx.de 
Internet: www.vhs-allershausen.de  
Vorstandsvorsitzender: Silvana Henrich 
Leitung: Angelika Muth 
 
Wir sind für Sie da: 
Montag und Mittwoch  16.00 – 18.30  Uhr 
 

Online lernen, was offline gut tut und weiterhilft!  

Die Lage in Zeiten von Corona bleibt weiterhin 
angespannt. Präsenzkurse bleiben verboten. Für uns alle 
ist das eine große und bisher ungekannte Herausforderung. 

Wie es mit den Präsenzkursen weitergeht, wissen wir 
noch nicht. Sie können sich aber darauf verlassen, dass wir 
- sobald es möglich ist - wieder Ihre bekannten Kurse 
anbieten werden. Dann geltende Hygiene- und 
Sicherheitsvorschriften werden wir einhalten und das 

Angebot entsprechend gestalten. Wir lassen uns aber in 
jedem Fall Alternativen für Sie einfallen. All das wird 
nicht so sein wie früher, aber in Veränderungen stecken 
immer auch neue Chancen. Wir geben unser Bestes, damit 
Sie bald Ihre "neue alte" Volkshochschule wieder 
besuchen können. 

Momentan heißt ja das Gebot der Stunde soziale 
Distanzierung – zwei Meter Abstand, Berührung tabu und 
möglichst jeder/jede für sich Zuhause. Die Volks-
hochschule Allershausen hat sich daher Gedanken dazu 
gemacht, wie sie ihren Teilnehmenden weiterhin ein 
Angebot machen und die Durchführung der beliebten 
Kurse ermöglichen kann. 

Die allgemein bestens bekannten Kursleiterinnen und 
Kursleiter haben sich sehr schnell darum bemüht, ein 
online-Angebot zu machen und haben ihre beliebten 
Angebote in die digitale Welt verlegt. So kann inzwischen 
die eine oder andere Kursstunde unter ganz neuen 
Bedingungen durchgeführt werden, als „Schnupperkurs“ 
in zunächst verkürzter Form. Sie können bewährte 
Kursinhalte weiter erleben - es sind aber auch ganz neue 
Angebote entstanden. Viele dieser Veranstaltungen starten 
schon in den kommenden Tagen, das Mitmachen ist aber 
auch später noch möglich. 

Also: Einfach mal einen Kurs ausprobieren! Das klappt 
besser als man manchmal meint und macht viel mehr 
Freude als sich so manche*r vorstellen konnte. Und bietet 
sogar den Vorteil, dass man ortsunabhängig (manchmal 
sogar auch zeitunabhängig) mitmachen kann. Die 
Angebote werden laufend ausgebaut und so wird das 
Programm weiter wachsen. 

Solange wir nicht im "echten" Leben zusammen kommen 
können, freuen sich Ihre Kursleiter*innen, wenn Sie im 
digitalen Raum weiter dabei sind! So bleiben wir online 
zusammen, bis wir uns auch offline endlich wieder treffen 
können. Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen zur 
Verfügung: 

unser eigenes Kursangebot unter dem Button 
„online – jetzt neu“ 

ein gemeinsames online-Kursprogramm mit der 
vhs Eching (Button „Zur vhs Eching“, dort 
ebenfalls unter „online – jetzt neu“) 

vhs daheim (Kooperation mit anderen vhsen) unter 
der Rubrik aktuelles.  

Wir freuen uns auf Begegnungen im digitalen Raum!  

 

 
Die nächste Ausgabe 

der „Gemeinde Aktuell“ 
erscheint im September 2020 

Redaktionsschluss ist am 
15. August 2020 
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 Ferienprogramm 

Kindergarten 

Schützenverein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Kinder und Jugendliche, 

liebe Eltern, 

ich muss Euch leider mi
eilen, 

dass es dieses Jahr aufgrund der aktuellen 

Corona-Situa�on kein normales 

Ferienprogramm geben kann. 

Ich finde das auch sehr schade. 

Deshalb habe ich mir überlegt, 

je nach Verbesserung und Entwicklung 

der Lage spontane Veranstaltungen und 

Ak�onen zu planen! 

Also ihr dür* gespannt, aber nicht traurig, sein. 

Hoffentlich können wir uns trotzdem 

sehen und zusammen eine 

spaßvolle Zeit verbringen. 

Bleibt gesund und vergesst 

eure Maske nicht – so wie ich! 

Euer Paunzi 

unseren Mitgliedern und Sponsoren ein kleines Lächeln ins 
Gesicht zaubern konnten. 
Aufstieg 2. Mannschaft in die A-Klasse 

 
Die 2. Mannschaft des Schützenvereins "Zur Linde" 
Paunzhausen e.V. erkämpfte sich in der vergangenen 
Saison mit 11:5 Punkten und einem Mannschaftsdurch-
schnitt von 1.424,62 Ringen die erste Platzierung in der 
RWK B-Klasse des Sportschützengaues Freising. Somit 
geht die Mannschaft, welche sich aus den Schützinnen und 
Schützen Gasteiger Annika, Nadler Sophia, Engl Gerhard, 
Geyer Josef, Kastner Johann und Lohmeier Johann 
zusammensetzt, in der kommenden Saison in der A-Klasse 
an den Start. Wir gratulieren auf diesem Weg nochmal 
ganz herzlich zum Aufstieg und wünschen Euch viel Spaß 
und Erfolg in der neuen Liga! 
 
Weiterer Schießbetrieb und Ausblick 
 
Unser ausgefallenes Saison-Endschießen und das damit 
verbundene Ausschießen der Endscheibe werden wir zu 
einem späteren Zeitpunkt nachholen. Reguläre 
Schiessabende und auch Trainingsabende im Sommer 
außerhalb der Schießsaison werden erst wieder stattfinden, 
wenn die Gaststätten wieder öffnen dürfen und die Sportart 
vom BSSB wieder erlaubt ist. Wir informieren Euch zu 
gegebener Zeit, ab wann es wieder losgeht via Aushang, 
Internet sowie über unsere Social Media-Kanäle (Facebook 
und Instagram). Bis dahin gebt auf Euch acht und bleibts 
alle gesund!  (SL) Neues vom Schützenverein "Zur Linde" 

Paunzhausen e.V. 
 
Ostereier für alle Schützenmitglieder und Sponsoren 
 
Aufgrund der aktuellen Situation war es uns leider nicht 
möglich, unser jährliches Ostereier-Schießen zum 
Saisonende durchzuführen. Dennoch wollten wir unseren 
Schützenmitgliedern und Sponsoren eine Freude machen. 
Außergewöhnliche Situationen erfordern kreative 
Ideen! Aus diesem Grund entschied die Vereins-
vorstandschaft kurzerhand allen Vereinsmitgliedern und 
Sponsoren eine Schachtel voller bunt gefärbter Ostereier 
für ihren Ostertisch zu schenken. Zusammen mit einem 
von Kaplan Gerhard Wiesheu überreichten Schriftzug zur 
Segnung der Ostereier und einem extra für die Aktion 
gebastelten Hasen, machten sich vier fleißige Helfer auf 
den Weg zu den Mitgliedern und Sponsoren, um ihnen die 
Überraschung zu übergeben. Wir freuen uns, dass die Idee 
so großen Zuspruch bekommen hat und wir somit all 

 

Foto: Susanne Lohmeier 

Aus der Villa Sonnenschein 
 
(AL) Seit Mitte März fehlen uns die Kinder in der Villa 
Sonnenschein. Lange Zeit kam kein Kind in die 
Notgruppenbetreuung, deshalb haben wir in den ersten 
Wochen nach Ausbruch der Corona- Pandemie alles in der 
Villa Sonnenschein, vom Keller bis zur Bienengruppe, 
ausgeräumt und aufgeräumt, sortiert und aussortiert und 
saubergemacht.  
Nebenbei galt es sich über die neuesten Anweisungen und 
Meldungen zu informieren. Kinder kamen vor den 
Osterferien leider immer noch keine. Eine Villa 
Sonnenschein ohne Kinder ist sehr still, sehr leer und sehr 
komisch. Wir vermissen die Kinder alle sehr. 
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Pfarrei 

An Ostern kam der Osterhase wegen Corona per Post zu 
den Kindern und wir schrieben einen Ostergruß für unsere 
Kinder an den Zaun und den Balkon der Villa 
Sonnenschein. Vielleicht haben Sie ihn ja auch entdeckt? 
Dann gab es Bastelpost, Mutter-Vatertags- Geheimpost 
und z. Z. gibt es Erzieher- Kinder-Post-Boxen, in die wir 
für die Kinder was zum Malen, Tüfteln, Basteln, 
Geschichten und anderes reinlegen, das vorm 
Kindergarten von den Familien abgeholt werden kann. 
Beschäftigung To-Go sozusagen.:-) 
Wenn die Kinder 
mögen, können sie 
uns auch was 
zurück in die Box 
bringen. Mittler-
weile sind einige, 
sehr wenige, Kin-
der in der 
Notgruppenbe-
treuung angekom-
men. Wir möchten auf diesem Weg unseren Eltern 
„Danke“ sagen, dass sie viel Verständnis haben und 
Rücksicht nehmen. Danke auch an das Einhalten unserer 
Hygieneregeln während der Notgruppenbetreuung und für 
alle liebe Post von Kindern und Eltern, die bei uns 
angekommen ist. 

 
 
 

Die Schlange mit den bemalten Steinen vorm Kinder-
gartenzaun ist schon ganz schön lang geworden. Es ist 
schön die so verschiedenen Kunstwerke zu betrachten. 
Vielleicht gehen Sie mal vorbei und legen auch einen 
Stein dazu, jeder ist eingeladen mitzumachen. 

Vor den Pfingstferien dürfen die Vorschulkinder wieder in 
den Kindergarten kommen. Da freuen wir uns schon sehr 
drauf. Bleiben Sie alle gesund  

 

Foto: Angelika Liebchen 

 

Foto: Dietlinde Finkenzeller 

  

Foto: Dietlinde Finkenzeller 

Foto: Dietlinde Finkenzeller 

 

Foto: Dietlinde Finkenzeller 

Pfarreileben mit dem Corona Virus 
 
(UG) Eigentlich sollte an dieser Stelle ein Artikel vom 
Familiengottesdienst mit Fastenessen stehen.  
Wegen der Corona Ansteckungsgefahr mussten wir 
absagen: 
Den Kreuzweg mit Bildern von Sieger Köder, den 
Familienkreuzweg in Aiterbach am Kalvarienberg, alle 
öffentlichen Gottesdienste vom Osterfest, den 
ökumenischen Gottesdienst in Walterskirchen, die 
Wallfahrt nach Niederscheyern, die Maiandachten mit den 
Harfenfeen und den Aiterbacher Sängerinnen, die 
Seniorennachmittage, der Maiausflug der Senioren usw..´ 

 
Die derzeitige Situation ist nicht 
einfach, aber nicht zu ändern. 
Wir holen so Gott will im 
nächsten Jahr alles nach. Diese 
Corona Krise ist ein Kreuz für 
die Kranken, Gesunden, Jungen, 
Älteren und unser normales 
Leben. Ganz besonders schwer 
zu tragen ist, dass die 
Verstorbenen nur im engsten 
Familienkreis verabschiedet 
werden können. Auf unseren 
Osterkerzen ist dies mit den 
vielen kleinen Kreuzen 
dargestellt, die wir derzeit alle 

zu tragen haben. Nutzen wir doch die uns verordnete Stille 
und Ruhe als eine Zeit der Besinnung. 
Die Kirchen in Paunzhausen, Johanneck und 
Walterskirchen sind offen und können gerne aufgesucht 
werden. 
 

 

Foto: Ursula Graber 
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Es gibt auch eine sehr erfreuliche Nachricht. In die 
Bruthöhle im Walterskirchner Kirchturm ist ein 
Turmfalkenpaar eingezogen. Auch die Wiese um die 
Mauer herum entwickelt sich recht vielfältig. Das Leben 
in unserer Kirche geht weiter.  
 
 
Maibaum in Corona Zeit 
 
(UG) Heuer konnte wegen der Corona Krise kein 
Maibaum aufgestellt werden – hieß es!  
Von wegen! In Angerhöfe kann man einen Maibaum 
bestaunen. Den Plöckl Schwestern Johanna, Christina und 
Lisa gefiel diese maibaumlose Zeit nicht und kurzum 
machten sie sich ans Werk. Klein aber fein. 

 

Fotos: Ursula Graber 

 

Foto: Ursula Graber 

Fortsetzung von Titelseite 
 
Gleichzeitig etablierte Annette Baier (2.Vorstand) einen 
Lieferservice im Dorfladen, sodass Kunden Ihre 
Bestellung telefonisch durchgeben können und umgehend 
kontaktlos und auf Lieferschein beliefert werden. Die 
kostenfreie Auslieferung erfolgte durch freiwillige Helfer, 
manchmal auch durch Kunden, die spontan Ihre Hilfe 
anboten oder Mitarbeiter des Dorfladens, die auf dem 
Nachhauseweg einen kleinen Umweg in Kauf nahmen. 

Bei den Kunden, 
die diesen Service 
in Anspruch nah-
men, handelte es 
sich überwiegend 
um ältere Mitbür-
ger mit Vorer-
krankungen oder 
beispielsweise 
auch um Ein-
wohner, die unter 
Quarantäne 

standen. Die Nachfrage war moderat, im Schnitt ca. eine 
Auslieferung am Tag. 
Die Versorgungsengpässe auf Grund veränderten 
Käuferverhaltens in Bezug auf Toilettenpapier und Hefe 
erreichte letztendlich auch den Dorfladen, wobei wir aber 
die Nachfrage in gewohnter Weise bedienen konnten. 
Einmal mehr hat sich gezeigt, wie wertvoll es ist, einen 
gut sortierten Dorfladen mit hochwertigem Warenangebot 
und qualifiziertem Personal zu haben. Das Dorfladen 
Team hat immer mit viel Einsatz und hoher Flexibilität 
einen nahezu reibungslosen Betrieb sicher stellen können. 
Wir möchten uns bei unseren Kunden bedanken, die die 
notwendigen Maßnahmen einhalten – Abstand halten, 
Schutzmasken tragen und sich darüber hinaus mit Worten 
oder kleinen Geschenken (Blumen, Schokolade) bei uns 
erkenntlich zeigten. Besonders möchten wir uns für die in 
Handarbeit geschneiderten Schutzmasken bei Katharina 
Hasenöhrl und Sonja Frauen-
holz bedanken. Vielen Dank 
auch an die Fa. Hörl, die uns 
mit Desinfektionsmitteln, 
Handschuhen, Schutzmasken 
und Plakaten versorgte. 
 
Wir wünschen uns und hoffen, 
dass wir und Sie gut durch diese 
Krise kommen – gerne würden 
wir Sie auch wieder in unserer 
neu gestalteten Kaffeeecke zu 
einem gemütlichen Plausch 
begrüßen. Aber noch müssen 
wir alle Geduld aufbringen und auf Normalität hoffen. 
Bleiben Sie uns treu und bleiben Sie gesund!!! 
 

Ihr Team Dorfladen Paunzhausen 

 

 

Foto: Herbert Baier (Szene nachgestellt) 

Foto: Martina Scheubeck 
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 Starkbierfest 

Fotos:Fotostudio Helmut Müller  

Starkbierfest 2020 in Paunzhausen 
 
„Toni aus Paris“ so hieß der diesjährige Dreiakter, geschrieben von Achim Pöschl. Die Theatergruppe Paunzhausen 
unter der Regie von Julia Schatt und Axel Steffens besetzte die Rollen wieder famos. Der Mix von bekannten 
Schauspielern und Neuzugängen in der Theatergruppe machte die Inszenierung wieder zu einer großartigen Aufführung, 
das Publikum war auch am 24. Starkbierfest wieder begeistert. Beide Abendvorstellungen am 28. und 29. Februar 2020 
sowie der Familiennachmittag waren wieder sehr gut besucht.  

Der Landwirt Gustl (Andreas Maier) hat die ständigen 
Verkupplungsversuche seines Bekanntenkreises satt. Aus 
diesem Grund erfindet er eine Liebschaft aus Paris, die ihn 
angeblich sogar in Bälde besuchen kommen soll. Da diese 
Ankündigung, anders, als von ihm angenommen, nicht in 
Vergessenheit gerät, muss er nun schnell eine Frau finden, 
die er den anderen als seine Freundin vorstellen kann. Und 
das geht heut zu Tage übers Internet ja ganz einfach. Diesen 
Gedanken hat nicht nur Gustl, auch die anderen 
Dorfbewohner sind plötzlich auf der Suche nach 
Abenteuern im World Wide Web unterwegs. Dies sorgt 
natürlich für einige Turbulenzen in dem sonst so 
verschlafenen Ort. 
Auch beim Starkbierfest 2020 in Paunzhausen, hielten die 
Zuschauer der Theatergruppe Paunzhausen wieder die 
Treue und waren an allen Aufführungen gut vertreten, 
wobei aber festgestellt wurde das die Besucherzahlen am 
Donnerstag und Freitag leicht Rückläufig waren. Mit Ihrem 
begeisterten Applaus und sehr vielen Lachern, das das 
größte Kompliment für unsere Schauspielerinnen und Schauspielern ist, bestätigten Sie die großartige und professionelle 
Leistung des Ensembles. 
Doch das Fest konnte nur mit vielen langjährigen Helfer im Hintergrund wieder ein Erfolg werden. Angefangen bei den 
Souffleuse (Tanja Fottner) über die Maske und Hairstylisten (Max Daniel und Julia Schatt) professionelle Licht- und 
Tontechnik der Fa. Federl mit den ehrenamtlichen Tontechnikern Korbinian Lohner, Maximilian Kreidler, Christian und 
Johannes Kastner und Josef Geyer bis hin zu einem wunderschönen Bühnenbild mit technischen Raffinessen, 
konstruiert und gebaut von Manfred Plenagl mit Tanja Fottner und Ihren beiden Kindern.  
Viel neues und einiges an Arbeit hatte auch das neue Organisationsteam unter der Leitung von Sebastian Blassl, 
Bernhard Blassl, Andreas Herberich und Stefan Geyer zu bewältigen, nachdem bekannt wurde das unser bisheriger 
Organisator Friedrich Boos seinen Chefposten abgibt. 
Danke, Fritz für 8 Jahre deiner Zeit und wir wünschen dir einen „wohlverdienten Starkbierfest Ruhestand “… zu jedem 
Arbeitsdienst bist du trotzdem herzlich Willkommen � 
Ein herzliches Dankeschön an sie alle, sowie an die fleißigen Bienen des Küchenteams unter der Leitung von Melanie 
Bauer und Josi Parol und den Männern an der Schenke und allen anderen freiwilligen Helfern des TSV-Paunzhausen 
und aus der Gemeinde. 
Starkbierfestteam TSV Paunzhausen 

 

 



Seite  14                                             Gemeinde Aktuell                 Juni 2020 

 Wir gratulieren 
85. Geburtstag 

 

Am 24.02.1935 wurde Frau Rosa Bauer als jüngstes von drei Kindern in Affalterbach 
im Landkreis Pfaffenhofen geboren. Bis zu ihrem 20.  Lebensjahr lebte sie mit ihren 
Schwestern auf dem elterlichen Anwesen und anschließend 7 Jahre bei Verwandten in 
Unterwengen. 1965 heiratete sie Franz Bauer aus Walterskirchen und schenkte 4 
Kindern das Leben. Ihr Ehemann verstarb im Jahr 1982. Die Gastwirtschaft in 
Walterskirchen  führte die Jubilarin weiter bis Sohn Franz diese im Jahr 2001 
übernehmen konnte. Die Familie, Verwandte, Freunde und Bekannte zählten zu den 
zahlreichen Gratulanten. Bürgermeister Daniel kam mit Geschenkkorb und guten 
Wünschen von der Gemeinde.   

 

80. Geburtstag 
 
Die am 29.Februar 2020 geborene Jubilarin  Susi Rainer durfte  ihren  80. 
Geburtstag sogar am richtigen Tag feiern. Eigentlich heißt sie Walburga, doch 
der Name gefiel ihrem Bruder nicht und deshalb  taufte er sie postwendend 
um.  So wurde aus der  damaligen 17-jährigen Walburga eine „Susi“. Geboren 
im Schaltjahr und aufgewachsen mit   drei Geschwister ist sie in 
Niederumelsdorf im Landkreis Kelheim . Nach der Schulzeit  arbeitete sie 
vorerst  auf dem elterlichen Anwesen, später  als  Schwesternhelferin in 
München in verschiedenen Kliniken. 1966 läuteten die Hochzeitsglocken in 
München für sie und ihren Mann Peter, der im Jahr 2010 verstorben ist. 2 
Söhne hatte das Paar in jungen Jahren. Ein Schicksalsschlag nahm ihnen einen 
Sohn im Kindesalter. 1970 zog die Familie dann nach Paunzhausen . Sie 
kauften sich ein Grundstück und errichteten ihr Eigenheim.  Hobbies hat Susi 
Rainer genug. Sie mag es , sich sportlich zu betätigen. Radl fahren, Tennis 

spielen und ihr  Garten sind ihr Fitnessmotor. Auch bei den Senioren und in der Kirche ist sie sehr aktiv und äußerst 
beliebt. Zum Gratulieren kam auch Bürgermeister Daniel mit guten Wünschen und einem Geschenkkorb von der 
Gemeinde.   

 

Foto: Hans Daniel 

Foto: Hans Daniel 

80. Geburtstag  
 
Am 27. März wurde Katharina Daniel 80 Jahre alt. Viele Gratulanten haben der rüstigen Jubilarin ihre Glückwünsche 
telefonisch übermittelt.  Persönliche Glückwünsche jedoch durfte ihr Sohn und Bürgermeister Hans Daniel von der 
Gemeinde mit Geschenkkorb  überbringen. 
 
80. Geburtstag 
 
Am 06. April feierte Katharina Holzer ihren 80. Geburtstag. Aufgrund der Corona-Krise konnte Bürgermeister Daniel 
der Jubilarin nur aus der Ferne zum runden Geburtstag gratulieren und überreichte in gebührendem Abstand ein Präsent 
der Gemeinde. 
 
80. Geburtstag 

 
Herr Ludwig Gremminger wurde am 16. Mai 80 Jahre alt.. Aufgewachsen ist er mit 5 
Geschwistern auf dem elterlichen Anwesen in Aufham. Nach der Schulzeit arbeitete er auf dem 
elterlichen Hof  mit und  später bei verschiedenen Bauern. Auch war er einige Jahre in München 
als Mauerer beschäftigt bis er die Anstellung beim Städtischen Bauhof in Freising als 
Straßenarbeiter antrat. Wegen eines schweren Herzinfarktes musste er 1996 seine Arbeit 
aufgeben und wurde verrentet.  
Seine Katharina heiratete er 1965 und zog nach Johanneck wo sie sich ein Eigenheim bauten. 
Aus der Ehe gingen 2 Töchter hervor. Seine Frau starb im November 2019. Zu den zahlreichen 
Gratulanten zählten seine Kinder, Enkelkinder, Verwandte, Freunde und Bekannte.  
Zum runden Geburtstag gratulierte der Bürgermeister wieder mal aus der Ferne und überreichte 
im vorgeschriebenen Abstand das Präsent von der Gemeinde.   

 

Foto: Tina Nadler 
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 Diamantene Hochzeit  
 

Am 18. März 1960 gaben sich Anna und Karl Schneider das 
weltliche und Kirchliche Ja-Wort in München – Berg am 
Laim. Herr Schneider ist geborener Münchner, seine Frau in 
Budapest/Ungarn geboren, kam durch den Krieg nach 
Deutschland. Kennen gelernt haben sie sich in der Arbeit bei 
der Firma Siemens in München im Jahr 1957. Beide waren 
dort bis zum Renteneintritt beschäftigt.  Das Ehepaar 
Schneider hat 2 Söhne. Wegen der Familie, vor allem der 2 
Enkel,  zogen die Schneiders im Jahr 2003 nach Paunzhausen 
und gaben ihren Stadtwohnsitz in München-Sendling in der 
Nähe des Luise-Kiesselbach-Platzes nach 42 Jahren auf. Herr 
Schneider war 25 Jahre als Fußball-Schiedsrichter aktiv. Der 
Bürgermeister gratulierte dem Jubelpaar sehr herzlich.  

 

Foto: Hans Daniel 

Goldene Hochzeit  
 
Am 08.05.1970 gaben sich Kreszenz und Martin Wärmann 
standesamtlich das Jawort. Kirchlich wurde vom 20.06.1970 
in Vierkirchen im Landkreis Dachau geheiratet. Aus der Ehe 
gingen 4 Kinder hervor, die ihnen zwischenzeitlich 5 Enkel 
geschenkt haben. 1973 haben sie den Hof übernommen, den 
sie beide bis zum Rentenalter bewirtschafteten und wo sie nun 
ihren wohlverdienten Ruhestand verbringen können. 
Bürgermeister Daniel gratulierte im Namen der Gemeinde aus 
der Ferne und überbrachte einen Geschenkkorb. 

 

Foto: Hans Daniel 
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Veranstaltungen und Termine 2020 

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung 

Paunzhausen 
 

Mo.   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Di.   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do.  15.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Tel. 08444/7264, Fax 08444/7061 
oder Verw. Gem. Allershausen 
Mo. bis Fr.    8.00  bis 12.00 Uhr 
Do.    14.00  bis 17.00 Uhr 

Tel. 08166/6793-0 

 
IMPRESSUM:  
 
Herausgeber: Gemeinde Paunzhausen  (vertr. d. Bgm. H. Daniel, Tel 08444/7264) 
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"Gemeinde Aktuell" erscheint im Manuskriptdruck u. ist im öffentlichen Handel nicht erhältlich . "Gemeinde Aktuell" erscheint Quartalsweise  

Juni 
So. 07.06. Patrozinium Walterskirchen 
So. 14.06. Pfarrfest (Fronleichnam) Paunzhausen 
Di. 16.06. PV-Wallfahrt nach Altötting 
Do. 18.06. Seniorennachmittag 
So. 21.06. Radlausflug Dorfgemeinschaft  
  Walterskirchen 
Di. 30.06. Firmung Schweitenkirchen 09:30 Uhr 
 
Juli  
So. 05.07. Festgottesdienst mit den Vereinen auf 
  dem Dorfplatz 
So. 05.07. Dorffest Schützenverein „Zur Linde“ 
Do. 09.07. Senioren-Sommerfest 
Fr.-So.17.-19.07.Jubiläumsfest „Jung Roland“  
  Aufham 
Sa. 18.07. Dorffest Walterskirchen 
 
August 
Fr. 07.08. Blutspendebus (Deandlverein) 
Fr. 14.08. Lichterprozession von Johanneck nach 
  PH und zurück 
Sa. 15.08. Patrozinium Johanneck 
 
September 
Do. 10.09. Tagesausflug der Senioren 
Sa. 12.09. Ausflug Dorfgemeinschaft   
  Walterskirchen 
Do. 24.09. Anfangsschießen Schützenverein „Zur 
  Linde“ 
 
Oktober 
Sa. 03.10. Dekanatswallfahrt 
Do. 08.10. Senioren-Krankengottesdienst, anschl.
  Ausklang im Gasthaus Liebhardt 
So. 11.10. Wandertag Dorfgemeinschaft  
  Walterskirchen 
 
November 
Do. 12.11. Seniorennachmittag 
Sa. 14.11. Weinfest Dorfgemeinschaft   
  Walterskirchen ab 19:30 Uhr 
Sa. 14.11. Volkstrauertag mit Krieger-Jahrtag 
  10:00 Uhr 
Sa. 21.11. Kinder-Bibel-Tag des PV 
So. 29.11. Schützenjahrtag mit JHV 10:00 Uhr 
 
 
Achtung, diese Terminplanung gilt vorbehaltlich 

erforderlicher Anpassungen aufgrund von Corona 
Auflagen! 

Problemmüllaktion 
 
 
Jeweils am Wertstoffhof an der Walterskirchnerstr. 

von 10.00 - 11.00 Uhr 
 

Do. 16. Juli 2020 
Do. 10. Dezember 2020 

Abholung „Gelbe Säcke“  
 

Mi. 24. Juni 2020 
Mi. 22. Juli 2020 
Mi. 19. August 2020 
Mi. 16. September 2020 
Mi. 14. Oktober 2020 
Mi. 11. November 2020 
Mi. 09. Dezember 2020  

Öffnungszeiten  
des Wertstoffhofes 

 
Mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
Samstags von 9 bis 12 Uhr 

 
Achtung, bitte die besonderen Auflagen 

beachten und den Anweisungen des 
Wertstoffhof Teams Folge leisten! 


